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(54) Anwendung des Verfahrens, Werkstoffe aus Kunststoff durch Fluorierung oder
Plasma-Behandlung in ihren Eigenschaften zu verbessern

(57) Die Erfindung betrifft die Anwendung des Ver-
fahrens, Werkstoffe aus Kunststoff durch nachträgliche
Aktivierung ihrer Oberflächen mittels Fluorierung oder
Plasma-Behandlung in ihren Benetzungseigenschaften
zu verbessern. Das Verfahren soll eingesetzt werden
bei Kunststoffteilen von Geschirrspülmaschinen oder
Waschmaschinen, die mit der Spül- oder Reinigungs-
flüssigkeit direkt beaufschlagt sind. Nach diesem Ver-
fahren werden vollständig aus einem polymeren Werk-
stoff, wie Polypropylen, Polyethylen, deren Copolyme-

risate, Polyamid oder aus einem Regenerat dieser
Kunststoffe gefertigte oder mit diesem Kunststoff über-
zogene und in den Spülwasserkreislauf einbezogene
Bauteile behandelt. Durch diese Behandlung wird ohne
zusätzliche konstruktive Maßnahmen eine wesentliche
Verbesserung des Abtropfverhaltens an den Spülgutträ-
gern, wie Besteckschubladen, Geschirrkörben usw. er-
reicht und eine durch lipophile Lebensmittelfarbstoffe
bewirkte Verfärbung der Bauteile kann nicht mehr auf-
treten.
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